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Numr. 16 . M o n t a g s den Loten April 1789.

Wöchentliche LstFriesische

Alizcigen md Rachrtchtm
Avertissements.

r Es komme » in »enen Mohrgegenden Wweile» Fälle vor , daß nicht aller«
Privat ! solider» auch ganze Commune« sich Distrikte auf den herrschaftlichen Moräste«
oder wüsten Gründe « « «maße» , selbige wol gar nach Willkühr verkaufen , und darüber
Kauf . Briefe vor Nvtarirn uud Zeugen errichten lassen. Da nun aber dergleichen zur
Schmälerung des König! . Interesse nicht verstaktet , mithin sothane Verkäufe von keiner
Verbindlichkeit seyo können , folglich der Käufer , falls er auch heimlich geschiehet,
dennoch allemal dabey gefährdet wird ; so find auch die Obrigkeiten dato gemrsseast in-
struiret und befehliget, auf alle dergleiche» Fälle atteat zu seyn , und wird solches dem¬
nach dem PMco hreburch öffentlich bekannt Igemachk, um sich darsach zu achten ual»
für Schaden zu hüten. Signatum Aurich de« 24sten März 1789-

KSnigl. Prruß . Ostfrieß . Krieges, und Domaiueu -Cammer.'

2 Am Freytage de« iste» May nächstkünftig soll die Lieferung sämmilicher
zur kammer erforderliches Schreibmaterialien «» deu Mindestannchmeode» öffentlich
ausveröungen werden, und können sich des Endes Liebhaber « zu dieser Entreprise besag¬
ten Tages Vormittags um io Uhr auf - er Cammer einsinden . Signatum Aurich
s « 3te« April 1759.

KSnigl. Preuß . Ostfrieß . Krieges - und Domainen - Cammer.

Sachm, so zuverkaufen.
1 Wann der auf den raten Sept . 1788 angeordnet gewesene Verkauf des

weil . Wirtjr Jaufcn Wittwen Erbpachtheerdes auf dem Landschaftlichen Dunder Polder,
bestehend aus einer schönen Behausung, Obstgarten und sonstigen Annexen , auch 68 Die«
malen zoq Ruten Landes , quoad dominium utile bis ans den 24ten April 1789 aus-
geseztworde»; so wird das Pubkcum davon hiedurch averriret , zugleich köancn Kauf¬
lustige sich am besagten 24km April 1789 zu Jemgum emsinden , ihr Kotheröfaen,
»nd gewärtigen, daß dem Meistbietenden der Zuschlag geschehe. Sämtliche vorbeschrie¬
bene Immobil «« sind von vereideien Taxatoren anf 1440 « Gl holländisch gewürdigek,
und können die Verkaufs - Bedingungen beym Ausmiener Venekam», auch zu Leer am
Amchavse , ferner zu Jemgum und Emden, woselbst solche neost dem Subhastatisns -Pa-
tento astigirt find, eingesrheu werden Zugleich wird denen etwaigen unbe ' anMn Real-
Prätendenten bekannt gemacht , daß ßr zur Conservation ihrer Gerechtsame sich öamic spä¬

testens



« ffevs im sezkeu Termins melden , und ihre etwaige Ansprüche anweises müssen, Hey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen den
neue» Besitzer , und so weit sie das Immobile betreffe », nicht weiter gehöret werden solle« .

2 Der Herr geheime Commerzienrath Grönevekd in Weener ist mit geeicht«
kicher Erlaubnis willens , die vor einigen Jahren öffentlich angekaufte, in der Nahe
bey Jemgum belegen« Orlmühle cum annexis der Ausmieoer - Ordnung gemäß , dem
Meistbietenden verkaufen zu lasse» . Kauflustige können sich den 24sten April a. c. zu
Jemgum in des Vogte » Meyers Behausung einfinden und kaufen. Die beifällige
Derkaufsbedingungen sind vorher sowohl bey dein Herrn Eigner als dem Ausmiener
Denekamp eiuzusehen , auch bey letzterem gegen die Gebühr abschriftlich zu habe« .

z Wüke Pkoeger auf de« Cchmarling ohnweit Weuer ist Vorhabens , feine
iu Weser belegrnr Behausung nebst Garten , so gegenwärtig von Gerd Max bewohnet
wird , am 22sten April in Vogt Croegers Hans daselbst öffentlich verkaufen zu lassen.

4 Ubbr Janffen zu Rvsum ist auf gerichtlich eivgekommeue Commißion
willen « 6 Grasen Landes am 24sten April zu Rysum in drS Burggrafen Staals Haufe
öffentlich verkaufen zu lassen.

5 Weyl. Folkerd Hillernt und dessen Bruder Gerd Evers Hillernt in komm »-
«ton zugehörige Warsstätte cum anueris zu Nendorf im Amte Wittmund, welche auf
I6o Gemthl . rpdlich tmiret worden , soll am 20ten May in der Wittwen Decker Be¬
hausung zu Wtlmund des Nachmittags um 2 Uhr öffentlich seilgebsthen und dem Merf^
bietenden zugcschlageo werden.

6 Auf erhaltenen konsens wollen die Vormünderüber des Pialisicirten Bür»
gersJacob Vircks Visier Kinder am 2i . und 22 dieses zu Norden allerhand Hausgeräts,
Innen , Linnen, Kisten und Kasten, Bette uad Leinwand, sodann allerhand Holzwerck und
was mehr asfgetragenwird ausmienen lassen.

Auf erhaltenen tzonsens will der Bürger Akte Gerdes Bischer m Norde « am
28te « dieses , allerhand schön Hansrath , Betten und Leinwand, sodann sei« Holzlager,
«I« Ellern Holz , Dielen, Latten , Balcken re . und was mehr »orkömt öffentlich aus«
« reuen lasse«.

Am 29 April will der Hausmann Harm Haussen in der Wester Marsch durch
den Ausmirner Thodsn von Velsen allerhand Hausrath , Betten , Zinnen, Kupfern,
Leinwand , sodann sein ganzes schönes HausMannsbeschlag , Pferde , Kühe , Wagens,
Eiden , Pflüge und was mehr vorkömt öffentlich ausbieteu taffen.

Am rzsten April Morgens um 9 Uhr will Hrdde Janffen Wittwe aufn Eckeler
Dorwerck nahe a« Norden allerhand Hausrath , Zinn, Kupfer und Meßing , Betten,
20 Stück milche Kühe . jung Vieh, Schsafe , sodann Pferde, Wagen, Eide, Pflüge
durch de» Ausmirner Lhoden von Velsen öffentlich « ismienr» laffru.

7 Des Evert Sieben« zu Osteel fämmtliche eonscrrbirte Mobilien werde«
wegen Am'inieoerey- Schuiden , Distractions. Sachen, Sportul « re. den Listen April
des Morgens um ro Uhr öffentlich verkauft. L
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8 Es soll bas in Jeveriand bevm Reuender Kirchhof stehende Krughaus , « !Äst
Apfel- und Kohl- Gaiten , Kirchen- und Begräbniß-Steven , auch Prau -Geräthschaft,
wie auch dabev gehörigen 2 Stücken Landes , woraus alle Jahr 5 Rchlr . Gmndheaer
ju heben ? aus freyer Hand verkauft werde». Die Liebhaber hierzu können sich daselbst
bey Johann GerrietS Ahlen einssndkn,Conditiones vernehme» und nach Belieben Kauf«
fuug treffen.

- Meemt Jochums auf dem Muntkekorger . Neelande in der Herrlichkeit Ol¬
dersum , wiS fein zammcliches Hausmanns -Beschlag und Geräthschaft , als Wagens,
Eggen und Pflügen , 24 Kühe uub jung Vieh , 6 Pferde , am szflenApril cnrr . daselbst
bey seiner Behausung durch den Ausmiener Egberts öffentlich verkaufen lassen.

Karsje Martens in Symvnswol - will sein sämmklichcs Hausmanns-
Beschlag «nd Geräthschaft , Wagen , Eggen und Pflüge , rz milche Kühe und 4 Pferde
am 24 . April eurr . durch den Ausmiener Egberts öffentlich verkaufen lassen.

io Ves Folkert Janssen Haak , bevm Funnix alten Syhl , sämmtliche Güter,
Haus -Geräthe und Hausmannr - Leschlag , sollen am aasten April öffentlich verkauft,
und rugleich der » 0« ihm bewohnte Platz auf r Jahr Verheurer werde » .

l r Vermöge von dem Hochsreyherrl . Dsrnumschen Gericht erlassenen daselbst
und bey dem Königi. Stadt - Gericht zu Norden affigirten Subhastations - Parenli fcllea
sämmtliche zur Eoncurs Maffe des weylsnd daflgen Bürgers und Kaufmanns Andreas

Adolph Hicken gehörige JuMobitjen , als
r ) ein Haus und Garren an der ßreutz- Straffe zu Dornum nach Mzug sammtlicher

Lasten auf 872 G ! 8 Sch.
2) 6 Kirchen Stellen respecttve auf 27 Gl . , 20 Gl . , iz Gl . 5 Sch . , rz Gl . ,

is Gl und lZ Gl>
z) 19 Lodtengräbcr , wovon 6 auf 9 Gl . , 4 auf 8 Gl . , L auf 7 Gl . 5 Sch . , und

4 auf 4 Gl . 8 Sch.
sä amtlich in Golde von beeidigte« Laxatoribus gewüidiqet, ad instantiam des Interims
Curatsris Burggrafen Jan , in diene« aus bewegende » U fachen abgekürzten Licitations-

Te minen , als den rgten hujus , sodann den 8ten und rzten April uächstkünftig öffent¬
lich in des Ausrnienerr Bereu « Behauung fkligeboten , und im lktztern Termins dem

MeistbietendenjugeWagsn werden. ^ ^ .
Das raratioas ' Jnstrllii -. M und die Verkaufj -Couditionen fl«d dcuSubhafiarions«

Patenten beyqebvgeu , auch bey dem Ausmiener Berens mit mehrerer Muße einjufehea,
allenfalls abMis - lich für die gewöhnliche Gebühr zu habe« . Gegeben Dornum am

Hochsreyherrl. Gerichte des z Mart . 1789-

rr Vermöge des bey dem Amtgerichte zu Mtkmuud uud Stadt -Gerichte zu

Esens affiairttn Svbhasiations . Patenti und demselben beyaefügten Cosditivneu , tolle«

die zur Coneurs- Maffe des Gerrit und Harm Mosten gehörige Jmmsbista , ju Wiü-

Mrnd, als
r ) ei« HauS cum « rnejsts, 2)
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L) ei» Garte » hinter dem Schlosse/ ^
Z ) ei» Frauen >
4 ) ein Manns - ) KircherW
5 ) ein Manns - )
6 ) vier und
7 ) jwey Gräber,

Kelche respectiveauf 55s Rthlr . , Zy Rthsr. , Zf Rthlr . / rö Rthkr. , io RHkr./
S Rthlr . uud4Rthlr . , nach Abzug der Lasten , eidlich grwürdigek worden , in dt'kye«
T ? n,i ' -ien, als 2 ; Febr. , 25 Mark , und 22 April d . I . in der Frau Wittwe Decker
Bedaiüung , öffentlich feügebothen und im letzten Termin » dem Meistbietenden jvgL-
schlage» werden.

i z Vermöge der auf dem Rath - und Amthause bieselist affigirte« Subhasta«
tions - Patente nebst beygesügrer Taxe und Conditionen , soll

1) ras im Wester-Kluft 2ten Rorr Ro . Z40 hier in der Stadt an der Sielstraffe de«
legene , auf 525 Gl . in Gold eidlich abgeschätztk Haus des Rrmmer Jauffe»
von Ebwege» , mgleiche»

2 ) das im Norder -Kluft Uen Rott No 491 an der Wester-Strass « hieselbst belesene
und auf 70 st . ,n Gold eidlich abge chätzke Haus , in dreyen auf reu 2Oieu « pril,
den i stie» May und 22ten Juuii präßgirten ki - itakions-Lerminen , de» Nachm -t,
tags um 2 Uhr in dem Wrinhause öffentlich feilgebstrn und in dem letzte » Termins
dem Meistbieteadeu zugeschiages werde « .

Zugleich wird auch alle« etwaigen usbekanntc» Real - Prätevdenten dieser beyden Häuser
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Couservslio » ihrer iGerechksame sich fbis zum letz¬
te» ?>citativ«s Lermin und längstens in diesem Termin Verfalls zu meiden und ihre An¬
sprüche dem Gerichte auzujeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß
fie auf erfolgten Au ch

'ag damit gegen die neuen Besitzer und in so weit sie die Grund¬
stücke selbst betreffen , nicht weiter gehöret werben solle ». Signatum Nvrdä m Curia
de» 14 . Mart . 1789.

Amksvenvaltrr , Bürgermeister - und Ralh.

14 Vermöge des besm Amtgerichte zuLeer und Stadtgerichte zuEmden affi«
girten S ubhastations Pakcnki soll das zur Eoururs -Maffe der Eheleute Ja » Aaaffen van
Goens u d Susanns Abrahams gehörige , zu Leer in der Wester-Ende beym Brunnen
helrgene Hau « nebst Garten , welches von vereideten Taratorr » auf 475 Gulden in Gold
grwSrdjget worde-r , am r > tes Junii cur. Nachmittags 2 Uhr im Amthaufe zu Leer feil-
geboten und dem Meistbietenden salva approbati- ne indiciali zugeschlaze» werdeu . Taxe
und Conditiouen sind de« Patenten beygefüget , auch bep« « usmieoer Schelten eiuzuse-
hen uv » für die Gebühr abschriftlich zu habe ».

Uebrigeos werden alle Real Prätendenten aufgeforbert , ihre Gerechtsame vor
oder längstes» in termmo licitsrioni« , bry Verlust derselben, aozuzebr«. Leer im Köuigl.
« mtgerichte de» 2 i ten März - 78s.

15 Vermögedes bepm Amtgerichte zu keer und zu Halte affigirten Subha«
stations - Patents soll des weyiand Hinrich Wolters Haus und Erbpachtsland zu Halte

bele-



telegen , welches erster« auf 149 fl. 5 stbr. holl,
und letztere auf ros fl. Courant

larirt worden , am rSten Junii 1789 ru Halte kn des Zollverwalters Peter von Stc»
renberg Hause öffentlich suvhastiret und dem Meistbietenden salva spprsbalione judicii
tugeschlsgrn werden.

Lare und Londitionm sind den Patenten brygefügt, auch keym Ausmiener Scheks
ten ein,«sehen und für die Gebühr abschriftlich m haben.

Zugleich werden alle etwaige Real Prätendenten vorgelade », ihre Gerechtsame läng»
ßens in termino licilarionis bey Verlust derselben a«i«gebrn.

16 Am 28sie« April sollen des Alßartus Döbeker beschriebene Güter vor de«
Rathhausezu Norden für rückständige landschaftliche Gefälle öffentlichverkauft werden^

17 Die Frau Bürgermeisterin Wagener in Esens will mit Bewilligung des
Dohllöbl. Stadt Gerichts ihrer weyl . Ehemannes sämmtlichen Mobiliar-Nachlaß , als
Imsen , Linnen , Kupfer, Meßing, Betten und L-rkksewa ^ d, Tische, Stühle , Schränker
Spiegel, Psrceüain, Blaser , verschiedenes Silber - und Tischzeug, verschiedene Bücher,
Kleider , sodann Pferde , Wagen , Eqde , Pflüge , Vieh und jung Viech und was mehr
zum Vorschem komme« wir» , am bevorstehenden 27ste» Apnl des Morgens um - Uhr
Hieselbst öffentlich durch den Äusmiener Eucken »erkaufen lassen.

r 8' Hmrrch Harms Fahnster auf dem großen Fehs , will freywillig 1 ) sein
neues Haus , Garten und pl, m, 5 Diematben Land , wovon ein Lbeil mir 1 ; Toune«
Noggrn besäet ; 2) sein Mukt-Schrff mit Sei ! und Treil , den 28ße« April de» Mit»
tags um r Uhr in Feye Focken Hans öffentlich »erkaufe« lasses, ßonditiones sind bey
dem Auctions .Csmmissair Reuter rinjusehe».

19 Vermöge des bey diesem Stadt - Gerichte nochmals affigirken Subhasta-
tions-Pstenki rum CsnDitwnibus sollen die von dem weplarid Admiuistratore WarßNA
«achgelassene Hieselbst belesene Immobilien, als:

1 ) ein Haus an der Bmqstraffe cum Annexis,
2) ein nach dem Hackelwerk belesenes kleinesHans,

ein berm Hackelwerk belesener Garte« ,
4) eine Wesen Remise auf dem kleinen Kirchhofe,

welche von de» Lchüttmeißei« resp . auf l4oc>Stthlr . , 2O» Rtblr,,4Z0 und rfoMhl.
gewü dtzet , und wofür in dem absehaltenen dritten Termin rcspecrive 1000 Rrhlr.»
250 Rrhlr, , soo Rrhlr. und 82 Rthlr . gerochen worden, in dem aus de« 2- sten April

anderweit sugrsetzten Termin öffentlich subhastirrt und dem Meistbietenden, zugr-
ßhlagen auch ke,ne weitere Nachgebsthe angenommen werden

EondltioneS nebst taxe find bey dem Äuctions eommiffario Reuter einzi! sehen uns
dir Abschriften für die Gebühren j« haben. Aurich in Luria den 8ten Aprü 1789.

Bürgermeister und Rach.

2a Die Wr'ktwe des wevland Johann Mangels r« Afts will daselbst ihr lämt»
kches Hauegrrärhe am Listen AM öffentlichrttkanfen taffen.

A«



Am 22ste« April solle« in Aittinund er« Manns -KircheM , sodann 4 Gräb¬
stLte« feilgebothm werde«.

« m rqstea April wollen die Erbe« des weyland Hass Tiardes bey Dutforde
das vorhandene Hausgeräth, sodann Pferde, Vieh und was sonsten mehr vorräkhtg, dem
MeiMeteade« verkaufen lasse« .

Der Herr Pastor Einfeld zu Asel will am 27 stcv April des Morgens vm

9 Uhr ailerle- Hansgeräkhe , Kupfer , Zinn, Tische , Stühle , Becken , 2 Kühe , und was

sonsten zum Vorschein kommen wird , der AaSmieirer,Ordnung gemäß verkaufen lassen.

L i Den 4ten May des Morgens um 9 Uhr will Herr Reeeptor Jbeling auf

dem Rhaudervehn pI. W. r ^o Tagwerk ausgegrabeneo fchwar,en und graue» trockenen

und bey Haufen steheuden Torf , wozu sich im vorigen Herbste keine Liebhaber fanden,

weil es t» spät m der Zeit war, m loco öffentlich verkaufen lassen.

22 Weyl. GerhardAndrees Felltrup und dessen auch weyland Ehefrauen Greetj«

L . vao « «werde Erben Gvldschmid Lubewig FeStrnp für fich , uud als Vollmacht für

seinen Bruder und einzigen Miterbeu Johann Bernhard Felltrup , wollen ihre in und

bev krer belegen? Jmmobiiia , als ein Haus und Garte» in der neuen Straffe nebst dem

ihnen mit ihres weyland Bruders Gerhard Feütrups nachgelassene Wiltwe , Margareta

Schröders, in Commumon justchenden io der Kempstrasse beleßeneu Hause und Gauen,

sodann z Grasen Land unter Haitselde, L Aecker auf der Leerer Gaste , deren einer dem

Echmiedenmster Berend »schinid haldscheidlich gehöret , einen Kirchenstuhl und z Sch

stellen in der Lutherischen Kirche in Leer, am Donnerstag den 7 . May auf dortiger Schule

öffentlich verkaufen lassen. Nähere Verkaufs - Bedingungen sind bey dem Ausmiener

Schelten zu haben.

2z Des weyland Gaike Adams Erben wollen allerhand Mobilien, als Tische,

Stühle , Schränke, Betten re. auch Bäckers Gerälhschaft , am rrsteu April in Groothu¬

sen öffentlich »erkaufen lassen.

Hausmanu « braham Harms will y Kühe , jung Vieh , 6 Pferde, 5 Füllen,

Wägen, Eyden , Pflüge, sonstiges Hausmarrns-Gerächschaft und was noch mehr von Mo¬

bilien rum Vorschein komme« möchte , am 27ste« April ju Hauen ohnweit Greetsiel

verkaufe« lassen.
HausmannJürgen Hivrichs j« Hamswehrumwird am LKsten April 12 milche

Kühe , eine Twenter -Dulle , jung V,rh , 6 Pferde, Eide , Wagen, Pflug, und sonstiges

Hausmanns Geräthschaft re. bey ferner Wohnung j« Hamswehrum freywillig »erkau¬

fe» lasse« .

Des wevland Hmrich Peters Wittwe ist Vorhaben « r r milchgebende Kühr,

juna Die- , 8Pferde , Schweine , Schaafc, 6 Eiden, 4 Wägen, Pflüge, Weyer, Schranke,

Tische, Stühle, Kupfer , Ziyn, Bette« . Speck und was sonstra an Hausmanns Gerät- -

schalt »nd Hausrach ;um Vorschein komm« » wrrd , am 2§ste« April zu Hamswehrum

-Millich verkaufe« zu lassen.
Warner
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Der Möller Warner « runs ist willens am 24 April allerhand Mobisken , akS
Schränke , rische , Stühle , Kupfer , Betten re. , eine Waud- Uhr,pl . m roQPfund Speck,
eine Parthey Holz , einige Tonnen Roggen und Garsten mit Bohnen vermischt,.wie auch
eine Parthey Garsten ohne Bohnen , öffentlich bey der Korn . Mühle D Uttum ver¬
kaufe« zu lasses.

24 Da der in dem zurConcurs -Masse des weyland hiesige« KaufmannsAndreas
Adolph Hicke » gehöriges Hause befindliche complere Krämer - Winkel bey »er jüngst gehal»
tenen Ausmienerey - er Mobilien wegen des geringen Gebots nicht verkaufet werden kön¬
nen ; so soll derselbe in dem zur Subhastakion der Hauses auk des rz 'ien hujus anstehen¬
den Termins mit dem Hause zugleich und auch besonders feilgeboten und verkaufet wer¬
den ; welches den etwaigen Liebhaber « zur Nachricht hiedurch bekannt gemacht wird.

Signatum Dornum am Hochsreyherrl. Gerichte den i r . April 1789.

25 Tobias Wicken zn Holte im Amte Stickhausen will den ; 0 April des Mor¬
gens um ro Uhr l s bis 30 Stück milche Kühe und jung Vieh öffentlich verkaufen und
1 Stück Bauland auf 1 Jahr parcelenweift zu Leinsaamen , »erheureu lassen.

26 Des weyl. ClaaS Hinrtchs im Junckers Rott oachgel . Sohnes Vormünder'
wollen am 2qsten April allerhand H «msgeräth , Zinne« , Kupfer , Linne» , Tische,
Echräscke , Betten und Brttgewand , Manuskleider , Kühe uud jung Vieh , öffentlich
verkaufen lassen.

27 Oes weyl . Schwittrrs Haaren SchwittersWittwe nachgelassene Mobilien.
alsZin«en , Kupfer, Meßing und Eiseageräthe , Stühle , Tische , Schräncke , »er und
mverschllikten Linnen und Tischzeug , Betten mit Zubehör , Gold , Silber r« . werden
am D -enstage den 28steu dieses Vormittags um io Uhr zn Dornum an der Kirchstrasse
beym Steröhause öffentlich »erkauft-

28 Jürgen Frerichs auf dem grossen Feh« , will freywillig , 4 milcheKühr,
4 Stück jung Vieh, 2 Brandfüchse , 2 Füllen , eine Quantität Rocken , Buchweitzen?
Dohnen und Speck, sodann 20 Stück neue Bierfässer , Zinnen und was mehr zum Vor¬
schein kommen wird , den 22 April als am nächsten Mittwochen , bey feinem Hause Sf- ,
fentlich verkaufen lassen.

Bohle Gerdes Satthoff in Schirum , will freywillig , Kühe und jung Vieh
Wagen , Eyde , Pflüge , sodann Kupfer, Zinn , Meßing «ud was mehr ium Wsrschein
komt den 23 April als am zukünftige« Donnerstag öffentlich verkaufen lassen.

Hinrich Jasffen in der Riepe , will freywillig r8 milche Kühe , roGtüF
jung Vieh , 5 Pferde, eine Quantität Haber und Garsten , sodann Eyde , Pflüge , Wa¬
gens und was mehr zum Vorscheinkommen wird , dealten April als am nächsten Frey-
tag öffentlich verkaaffm lassen.

2y Weyl Hcrmsnnus Hajunqa Erben zu Upgant wollen freywillig SÄ milche-
Kühe , einiges jung Vieh, z Pferde , Wagens,- Eyde , Pflüge , sodann allerhand Hausse

rät-



l ! räth , Kupfer, Zinn, Meßing und was mehr mm Vorschein komme « wirb , öffentlich
- ! verkaufen. Zuglnch wolle» dieselben ouch einig« Stücktanden zu Le ^Seo verheuern las«
! ^ seu. Kauf ' und Heverlust>ge könne« sich den Men April als am nächsten Dienstag dg«
!

; selbst einstnsen.

!! riaes Evers in der Rkepsier » Hawrich will srehwistig y Pferde , ro milche
! , Lühe , , 6 Stück ,ung Vieh , Wöge « , Eyde, Pflüge, Berrrn, Schranke , Tische, Studie,

i ' Kupfer , Zinn, Meßing, sodann 2 Schiffen nm eiucr Julie und was jonste« zumVorschem
kommt, den zssten April bey feinem Hause öffentlich verkaufen lasten.

! ! zo Harm Mrencken in Ochtelbur wist freywistig 12 milche Kühe , z Pferde,
! ^ rlNtge Gänse , Frauen - Kleider, 2 Stellen Dettgut und was mehr zum Vorschein tom«

men wird , den 4te« May bey seinem Hause öffentlich verkaufen lasse«.

Jan Aden Dircks will einiges Holz , welches er zum Hausbau ne« ange«
schast , bestehend m aüerhand Sotten greinen «ad füre« Holz , als 40 und zs Fuß

' Dalken , Jüssers , Uvlaogers , allerhand Planken , Richel- Hoiz , Latten ,c. öffent -ch

! vrrka frn lasse« . Wer dazu Lust hat , wolle sich de» rten May bei wast . Hann Dal-
sen Haus auf de« Hölle« , «öwo dieses Holz gesehen werden kann , emstadea und «ach

!
^ Grsaücn kaufen.

Verheurungen.
^ 1 Der Hausmann Lieutenant Folckert Ulrich , ist willens seinen ansehnliche»
^ ^ Platz zu Osteel , so jetzo von Johann Siebens Vienna bis May 1792 heuerlich gebrau«
K i chet wird and ans 70 Jidden Ban « undGrünland bestehet , wiederum auf SJchren öffent-
j! ! - lich verheuren zu laffen und sind die Laulanbe diesen Herbst , das Haus nebst den Grün«
^ i lande» aber May 1792 avzutreten r auch wist derselbe 3 Dieme bey de« Hengstlandswe-
k ! ge und 8 Otematen , die Theene» geaannt , und «ahe am Deiche bey der Kreitlapperey

lieget , auf i Jahr verheuren lassen. Liebhaber können sich am ü May in des Vögten
j Nsddermans Haus zu Marienhsve eiufindm »nd die Heuer Conditioses bey der Com«
f ^ Mions « Räthin Reuter einsehen.

Gelder , so ausgeboten werden.
i ! r Der Herr Justitz- Eommissair Steinmetz in Wittmvnd hat auf May a . cj

^ ! 712 Nthlr . in KolSe , in einer Summe oder gerheilet , gegen ? Prvceut Zinsen zst be«
'
» ^ legen . Auswärtige Liebhaber melden sich an denselben durch srankirce Briese.

^ ! L Es sind aut May nächstkünftig 7297 Gulden in Gold Puvisten - Geld«
. k ! zinslich t» bekegen . Wem k-e-m" bedienet "nd gebörige Sicherheit zu leisten i«l
8 ! ! Stande ist , kann sich bey dem Hausmann Nicht Abraham « t» Upleward melden.

'
> i f! r



H Os Loekksnüenöe ^ rmvoorksLQäcr Esrrelck k^e^es Lsuer-
n» rn re ^ csierliutc« ksckc rvec Lapicslisn , alz 140 K6l . ia <Ü»ur. c»
72 U.cll . in 6 uci , ^ lMßelcicr , rsA« , k^a/ sLnArLnäe , 0^ knrrer uirrc-
^ sen , clic der eene vkcc lrecäo riocii ^ bcekc eir AeriscALsumo 2e ^cr—
/>eiä kcllsO ärn , rvclels riZ krem slclarr j« ? er»oo» oF «joor
kranco öricvcn.

4 Der Hausmann Claas Gerdes M Roggenstede, als Vomrmd über Fol«
ckert Eilerts Kinder , hat 300 fl . Pupillen - Gelder gegen gute hypokhecarische Sicher¬
heit zu beleg« !. Wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich beym Bürgermeister
«nd Nolaris Lamberti in Esens meiden.

§ Die Vormünder über des wevland Post- Boten Dirck Wilcken Kinder m
WittmuuS , Johann O »cken , Schuster , und Johann Tiardes , Mauermcister daselbst, ha.
den sofort oder May instchend , 200 Gmeiuethaler Gold zmslich grgm bündrge Ver¬
schreibung zu belege».

6 Der Duchhaltende Armenvorsteher zu Veenhusen Leerer Amts hat auf
May 1789 - 400 Gl. Preuß. Cour, zinsllch zu belegen. Wem damit gedisnet ist gegen
gute Hypothek, kann sichdaselbst beydem Vorsteher Harm Hedden melden.

7 Zweyhuudert Stück holländische Dukaten sind um May a . c . entweder er «;
oder zur Hälfte gegen sichere Hypothek zu belegen . Wen « damit gedienet seyn mögie,
kann sich bey dem Herrn Jvstitz -Lommissario Trade« hleselbst meiden-

i
Litatiom- Lreditomm.'

1 Dev dem Amtgerichke zu Wittmund ist über das Vermögen des Hsusmauv-
Redelff Eyms zu Toquard der generale koncur « eröffnet - und Citatis Edictalis zur
Angabe und Justißcation , wie auch zur Erklärung über das nachgesuchte Beneßcium ces-
sionis bonorum , wider desselben sämmtliche Gläubiger cum termino präclufivo auf de«
igkes May nächstkünftig , unter der Warnung erkannt , daß diejenige , welchem diesem
Termins nicht persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte erscheine« , mit allen ihre«
Foderungen an die Masse prärludiret und ihnen in Hinsicht derselben und der übrige«
Credikoren ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden soll . Zugleich wird
den Pfand -Inhabern anbefohlen , die zu dieser Concurs. Maffe gehörige Pfänder mit
Vorbehalt ihres Rechts , dem Gerichte einzuliestrn, den Schuldnern aber , daß sie nur
dem Interims - Eurator , Justitz Tommissair Steinmetz Zahlung leisten müssen , brydes
bey Strafe des Verlustes ihres Pfandrechts und doppelter Zahlung.

2 Bey dem Amtgericht zu Wittmund ist über des weyl . Bürger -Fähnrichs
Christopher Brants Nachlaß der erbschaftliche Liquidations- Proeeß eröfnek , und kitatil»
edictalis cnm Termiuo reproductionis et annotatioms auf den 7. May wider alle die¬
jenige erkannt , welche aus iraend einem Grunde Ansprüche und Forderung an solchem
Nachlaß haben. Unter der Commination : daß die Aufsenbleibende . aller ihrer etwaigen

( No . 16 . T t ) Vor-
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Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich Meldenden von der Maste übrig bleibe» wird , verwiesen wer¬
den sollen.

z Dey dem Hochfreyherrl. '; Gerichte zu Dornum ist ans Ansuchen bet Haus¬
manns DerenS Rcmmers Damm in der Dornumer Grobe wegen per von demselben ohn«
längst bey öffentlicher Subhastation erstandenen , vormals eu des Hc-u-emanus Esöerk
Diccks in der Dornumer Grobe bcleqeuen Platz gehörig gewesene- respettive g und 4
Diematen Landes der gewSHMche LiquidatiLus. Prseeß erösnet , und wwer sämtliche
darauf aus einem Seldanlehn , oder Hypothec , Servitut , Erbschafts , oder sonstigem
dmzl . chen Rechte Anspruch habende Credttores et präkendeutes die edictal citation eum

k ermmo zur Angabe und Rechtfertigung ihrer Ansprüche von z Monaten , et peremto-
ne «uf den i6 . Mcw uachstkünftig Vormittags um y Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß diejenige ReUprärenkenten welche sich mit ihren Foderuvgen an gcdachkeGtund-
stücke in diesem Termins nicht entweder persönlich , oder , im Fall l . galee Ehehaf-
ten , durch eine« zuläßtz- u und mit gehöriger Information und Vollmacht versehe¬
nen MandLiarjum , wozu denen , welchen es hiesilbst an hinlänglicher Bekannt¬
schaft fehlet , der Justizconimissarius Hebden in Hage vorgejchlagen wird, inelden,
damit präciudiret , und ihnen derhalb sowohl gegen den Käufer als diejenigenGläu¬
biger , unrer welchen der Kaufschilling verkeilet wird , ein ewiger Stillschweigen
auferleget werden solle. Gegeben Dornum am Hochfreyh.Gmchte d . z lIan . 1789.

4 Bey dem König! . Amigericht zu E ens ist auf Ansuchen des HausmannsRick,
lrf Hirrichr ; u Osidunum wegen der durch ihn öffentlich erstandenen zu Nord - Dmwm
belegenen und dem Johann Janssen daselbst zuständig gewesenen Platzes cum annexis Ej-
takio edictalts widn alle und jede , welche daranf einen gegründeten Äusp : uch und For¬
derung zu haben vermeinen, cum teunino von y Woche« et rcproduct. aeque ac aunot.
präclus. auf den r2teu May unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenoe mit ihres etwaigen Sisal Ansprüchen auf das Grundstückpräcludiret und ihnen derhalb ein ewiger Stillschweizeu auserleget werden solle.
5 Gerd Jans Hahn zu Lange Rype erstand den 4ten Januar» 1759 vonDirks Dirks Wiltwe Luike Jansen ein Haus , Garten und ein Stück Aufferdeich zu Kirch¬borgum belegen , desgleichen den 24sten Februarii 1778 gleichfalls ein daselbst belegenesStuck Aufferdeich von Hinrich Hinrichs zu Groß- Midlum Erben. Er will zurDcftie-

dlgung seiner Credttoren diese vcyde Grundstücke in Sezkauf austhun , und hat deshalbum Erösimng des Lchmdütwns-Proreffes angettagm. Bey diesem Amtgerichke sind des¬
halb Evictaics erkannt , und werden hiedurch alle und jede , welche an diese Immobilien
irgend ein dingliches Recht und Anforderungen an den Gerd Jaus Hahn zu haben ver-
meinen , vvrgeladen , solche hieseldst innerhalb 9 Wochen längstens in dem percwtorischcnTermin den rzten May Morgens ro Uhr anzugrben:

widrigenfalls sie damit , in so fern sie diese Grundstücke betreffen , an solche und
die sich ,neidende Gläubiger unter die dir dafür zu erhebende Gelder , auszubezah-len , enthöret werden - sollen. Sign. Leer im Amlgerichte den 28 Febr. 1789.

6 Vom Könlgl. Preuß. Amtgericht ru Amich wird hiemik !j» wissen gefügel,
daß



- aß auf Ansuchen des Jürgen Dohlen Berens zu Bagband wegen des voll Gerd Herdes
Kuper durch Näherkaus erhaltenen Hauses und Garten des Jürgen Hellmers Börchers
Edittales cum termino von 9 Wochen und längstens peremtorijch auf den 2ostru Mas
L . I . des Vormittags y Uhr unter der Verwarnung erkannt worden , daß alle und i de,
welche aus solche Grund - Güter aus irgend einem Grunde , er habe Namen wie er woge,
einige Forderung und Anspruch wie such Servitut zu haben vermeinen , bey ihrem Aus-
blechen und umerlaffener Anmeldung ihrer Ansprüche nut allen ihren Forderungen an die
gedachten Grund- Güter werden präcluhirt und ihnen deshalb sowol wider den Ankäufer
und Näherköufer als wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen
werde auserlegt werden.

7 Bey dem Sönigl . Amkgerichte zu Stickhausen find auf Ansuchen des Otie
Olirs Boekhoff als Vormundes über Johann Hmrich Hoffts Kinder zu Hesel , Edicmles
contra quoscunqne, so aus des gedachten Höffts Nachlaß aus diesem oder jeuemGrunde
Spruch und Forderung zu haben vermeinen, cum termino ad annotsndum von 9 Wo¬
chen et reproöuctionisauf de» i8ken May instehend pö »r juris erkannt.

8 Nachdem vs» de» öffentlich versteigerten m und unter Wittmund sodrns bei
Asel bsleaenen Immobilien wG Bürger Fähnrichs Gerd Cannesieffer Erbe»

1 ) Omme Ommen da » Wohnhaus nebst Garten,
2 ) Kauimann Dirk Caimeaieffer der Kamp , die Meller Groden,
z ) rüsbe Mall eme» Hüdekamp,
4) G rhaeo LiAmermnnn einea Heidekamp,
e ) G sche Maria Victor der Limmeemanns Kamp,

-6) Gero Heeren Loschen einea Kamp Losch . » Hör» ,
7 ) Ähnle Peters A Aecker srcy Land auf Helmers Höhe,
8 ) Fneor Ernst Müller z Lremath srey Land,
9) Pedell Habbert 4 Dieinath Hm nummer Helmt,

10 ) Carl Schoinann einen Garten im Kalkrepel,
11 ) Eytcrr Gerdes einen Garten bey Beckers Hamm,
12 ) Emke Poppen Müller einen Kirchensitz in As. iZc»,iz ) Pedell Habbert eins » dito in No . 120,
14) Kaufmann Ernst Christoph keiner einen dito in No. I2Z,
1 e ) G . stwitth Loch Müller einen dito in No . y,16) Kaufmann Rudolph I . Pommer einen dito in No. 18,
17) Rentey Schreiber D . Frahm einen dito m No . 77,
18 ) Hukdmachcr Holo Hillcrs Blesene einen i ito in Ns . 7erskanbenso werden auf derselben Ansuchen von dem A -mgerichke zu Wittmund alle

diejenige hiedurch rdictaliter ahgctadea , weiche an die hier specesiritte CannegiesseNchr
Immobilien irgend einen 'Aulprrrch zu haben vermeinen , uni sich damit längsten « m M'-'
mrno reproducrionis den 18 . Zun» ; « melden , und deren Richtigkeit oachjUPeisen, rm-
ker der Derivarnmeg , daß die Ausbleibende präüaöjrtt , dse Kaiifsübcr un 'er me sich
Meldende verthrrlet , und jesr weder gegza diese koch die jrtzizeu Beßtzer Mirer gehö¬ret iserden sollen.

9 Dom Körrigl . PMß. Amtzerichke zu Lucich wird Hikmit zn- Men gcfüach
daß
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»aß auf Ansuchen de- Gerd Hanssen zu Schirum wegen de« von dem Bruder HarmHaks«
ftn privatim angekauften, anfangs von Gerd L übden Flesner und demnächst von Ger«
Geldes Kruse herrü-hrenden Hanfes und Garten von pi m . ; Tonnen Rocken Einsaat - «
Grsße Edictafes cum termmo von y Wochen und längstens peremtorisch auf den rzste»
AprU d - I . des Vormittags um y Uhr unter der Verwarnung erkauut worden , daß
alle und febe , welche auf solche Grund - Güter aus irgend einem Grunde / er habe Namen
wie er wollt / eimge Forderung und Anspruch wie auch Räherkaufsrecht oder Servitut
zu haben vermeinen , bey ihrem Ausble-ben und »nterlaffeaer Anmeldung ihrer An¬
sprüche mit allen ihren Forderungen an die gedachten Gruüd -Güter werde » prSclndiret
«nd ibnen deshalb sowol wider den Ankäufer als wider die übrige» Gläubiger ei« im«
mecwährendes Stillschweigen werde auferlegt werden.

lO Vom König! . Preuß . Amtgericht in Anrich wird hiemit zu wissen gefüqek,
- aß auf Ansuchen des Arend Ianffen auf dem großen Vehn wegen des von dem Frerich
Albers zu Ayenwold privatim angekauften Warfes nebst Mden - dictales cum Termmo
von y Woche« / und längstens peremtorisch auf den Listen May d . I . des Vormittag»
« m y Uhr unter der Verwarnung erkannt worden/daß alle und jede , welche auf solche
Grund Güter aus irgend einem Grunde , er habe Namen wie er wolle/ einige Forderung
und Anspruch wie auch Näher kaufs- Siecht oder Sero - ut zu haben vermeinen , bey ih¬
rem Ausbleiben und unterlassener Anmeldung ihrer Ärsp äche mit allen ihren Forderun¬
gen an die gedachten Grund - Güter werden präcludirt uns ihnen deehstb sowo! wider die
Ankäufer als wider die übrigen Gläubiger eia iAmerwähreades Stillschweigen werde
auferlegt werden.

ir Bey dem Stadt - Gerichte zu Aurich ssuö auf Ansuchen des Herrn Regie-
rmigs -Aßistenz-Raths Keteler wegen des von demselben öffentlich sngekauften von wey»
laud Heye Jacob Hascken herrühreuden Hauses eum amieris an der Norder - Sttaffe
Hieselbst Edictales wider alle und jede/weiche darauf einen Real -Anspruch , Forderung oder
Servitut wie auch Räherkaufsrecht zu habe» vermeinen, cum Termin » von z Monaten
und zur Angabe und Bescheinigung auf den asten May nachstkünftig bey Strafe der
Abweisung und Auferlegung eine- ewigen Stillschweigen- erkannt. Signatum Aurich
intzuria de« i1 . Febr . 17 .89 . Bürgermeister und Rath

12 Dcy demHvchfrryherrl . Gerichte zu Doruum ist über das aus einem Wohn«
Haufe , einigen Kirchen - Stellen und Gräbern , circa noo Gl - Ausmieuerev - Gelder
für verkaufte Mobilien und Kaufmannswasren , ausstehendrn Activis und sonstigen,
wiewohl nicht sehr beträchtliches Effecten bestehende Vermögen des ohulängst verstorbe-
nen hiesigen Bürgers uad Kaufmanns , Andreas Ado 'ph Hicken, per decrstum vom heu¬
tigen Dato der general Concurs eröfnet . und Terminus zu Angabe fän >mtliche - Forde¬
rungen an denselben , und desfälliger Beweismttwl , die , in sofern sie in Urkunden be¬
stehen , orjgmaliter zu prodücieen sind , von r Monaten und peremtorie auf de» 2Zffe»
May nächsskünftia Vormittags um 8 Uhr unter der Verwarnung präfigjret r

daß diejenige Crebitsres , welche in gedachtem Termin » nicht entweder persönlich,
oder , im Fall gesetzlicher Htndermsse , durch einen zirläßigen , und mit gehöriger
Information und Vollmacht vers heuen Manoatarium , wozu dcnm , welchen es
Hichlbst an hinlänglicher Bekanntschaft fehlet , der Iust 'L ' komimssanus Hedöea

m



in Hag « »okgeschlagkli wird , erschemev und ihre Foberungen «n die Masse arM-
- en , damit präcludiret und ihnen deshalb Hege » die übrige Ereditores ei» ewi»
ge« Stillschweigen «»ferleget werden solle.

Zugleich werden , unter Beziehung auf den bereits unter Sen yten Oct . a , pr . in Ver¬
anlassung einiger Creditoren des Gemrinschuldner« erlassenen offenenArrest in Ansehung
dessen Activsrum , alle diejenige , welche denselben etwas schuldig stich , oder Pfänder
mid sonstige Effecten oder Briefschaften von ihm in Händen haben , hiedurch angewie¬
sen , dem Gerichte davon Anzeige zu thun , und davon bey Strafe der Nullität und
des Verlusts ihres daran habenden Pfand , oder andern Rechts an niemand , als an
das gerichtliche Depositum oder den ad interim zum kuratore bestellten Burggraf »»-
Jam hieftlbst , jrdsch mit Vorbehalt ihres Rechts , etwas zu bezahlen oder autzuant-
Worte «. Gegeben Dornum am Hochfteyherrl . Gerichte den 2 . Fcbr. r789.

13 Dey dem Hochgräfl. Wedelschen Land - Eerichte zu Gödens ist ad instantia« '
des Hausmaiins To - ke Ulrichs Boyken zu Schlepen , per Decretum den g-rea April jüngst'
der riquidativns Proceß wider alle ihm unbekannte tzreditores uud Präkendentes , weiche
unter seinemNau . cn mit Wimm Schwiegersohn Johann Oltmamis contrahiret , oder an
dies » für des Boyken Rechnung erwas credikiret habe » , eröftiet , und die desfällige
Edlctal- Citaiion zur Angabe und Jusirficstion der Foberungen, cum Lermino von 9 Wo-'
chcn ui .d zurRexrobucrisn cuf den uzsten Junis , sub pöna perpelni srierrlii, am 6t «n
April ausgeftrtlgct , und zu Gödens und Friedeburg affigiret werden.

rg . Bey der König! Regierung Hieselbst ist über das Vermöge» des weiland
Obrr - Amimanks Jhering auf Ansuchen der Wittwe desslben uud deren Beystandes,
Cammer- Secretair Mevcke, als Vormünder über die minderjährige Kinder desselben,
der erbschafrliche kiquidations - Proceß eröfuet , uud wilden daher sämmtlichekreditores
huwit citiret iknerhalb z Moraren , nukhi am 21 August uächstkünftig Morgens um
8 Uhr , vor dem ernannten Depukato Regt rurrgs Dirrckore Schnedermaun ihre For¬
derungen persönlich oder durch inen zuläßigen Mandatarium , wozu besonders die In - '
stitz Commissarii Block und de Pokttre zu « dhibiren sind und vorgeschlagen werden, sn-
zugeben und deren Richtigkeit nachzuweijen , unter der Verwm »urig , daß die susblei-
bende Ereditores aller ihrer Vorrechte Verlust g erkläret und mit ihren Forderungen nur
an daijerige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse nech .'
ölrig bi ' id n ntögte , rerwiefeu werdeu sollen. DecretumAurich in derKömgl » Preuß.
Osilriesiichku Regmung den zo . März 1789.

v . Berücke ' Nenner . .

15 Dey dem König! . Amtgericht zu Esens ist auf Ansuchen des Ämtsvenvalters
Damm zu -Norden wegen der durch ihn privatim erstandenen , rin Westerbuhr r Polde ' be-
Ikgenen , und dem Warfsmann Lucas Janssen und deßen Ehefrau zu Mibdelsbuhr zustän¬
dig gewesenen 7 ^ Oiemathe Citatio edictalis wider alle und jede , welche darauf emi n ge¬
gründeten -- nspruch » nd Forderung , aus welchem Grunde es auch seyn mag , zu haden-
vermeinen,,cumtera -ino von > 2 Woch.-« ec revrod. aeque ac annot p -äclus. auf den 2iren
Julius Ilä - >lk unter der Warn NK e kant daß die Ausbleibenoemit ihren etwaig- n neal-
Ansprüchen auf das Grundstück präcludiret , und ihnen Versals ei», ewiges Stillichweige»
auserleget werde » spste«.



Daselbst ist auf Ansuchen des Gastwirths Marten Heycken zu Drill wegen de«
rmch ihn öffentlich erstandenen zu Helsenwarfen belesenen , und des Hayo Jarrsse« Mü¬
cken Erben zuständig gewesenen Platze « Citatio edictalis wider alle und jede , welche rar-
aus erneu gegründeten Anspruch uud Forderung , aus welchem Grunde er auch sep« mag,
zu habenvermeinen , cum termino von is Wochen et reprod aeque ac annot. pracms.
auf - er 2isten Julius nächstküuftig unter der Warnung erkannt;

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real Ansprüchen aus das Grund Stück
präcludiret uud ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auseriegtt werden solle»

Dry demselben Amtgrricht ist auf Ansuchen de« Kaufmanns Johau» Weyer«
Kriegsmann SW Wester - Accumer - Syhl wegen der durch ihm öffentlich erstandene «, am
Wester - Aerumer - SM b- legenen , und dem Onno Willms daselbst zuständig gewejenen
WarzstäLte Crtatio eb- ctalis wider alle und jede , welche darauf einen gegründetenAn«
sprach und Forderung , aus welchem Grunde es auch seyn mag , zu haben vermeinen,
cum Termins von 9 Wochen, et reprod . aeque ac annot. präclus. auf den r- tenKunm«
unter der Warnung erkannt:

daß dw Arrsbleibende mit ihren etwaigen Real . Ansprüchen auf das Grundstück
Präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Eben daselbst ist auf Ansuchen des Warfmanns GerdHerren am Werdn.
mer alten Deiche wegen drr durch ihn privatim erstandenen, an der Werdumn Gast,
liege belesenen , und dem Warfsmann EdoMensseu daselbst zuständig gewesenen Warst
MreMakio edittslis wider alle und jedv , welche darauf einen gegründeten Anspruch
Wtz

' MdÄng , aus weichem Grunde es auch seyu n ag , zu haben vermeinen , cum
UerMy von 9 Wvch n et reprod. aeque ac annot . präclus. auf den rsten Junius unter
hsr Härnung' eikannk:

daß die AÄdlkibende mit ihren etwaigen Real - Anspröchen auf das Grundstück prä»
ciudlret und ihnen deehalb cm ewiges Stillschweigen auserleget werden soll.

Vermöge des an der Esener und Wittmunder Amtgerichks- Stube affig ir¬
ren Subhastations Patents nebst beygefügtenkonöitionen sollen folgende zu dem Nachlaß
des weiland Mimcke Jtzen zu Nobiskeug gehörigen Immobilien , als

a) eine WarMtte zu Nobickrug , auf z zr fl . in Golde gewürdigt,.
b) zwey Erbpachts -Kämpe nebst einem Hörn am Auricher Postwege, so zusammenauf

17 ; fl in Gold geschähet,
c) ein Kamp im sogenannten lange« Streck , auf 640 fl 5 sch . in Gold ästimirt,

ad Mstantiam der Brnefikia! Erben oder derselben Ceßionaricn und Tvraesren gedachte»
Bui rls Kaufleute Wiborg und von Ove « zu Esens in rirem Termino den 24sten Junius
pes NaKmrt

'
tags 2 Uhr auf dem Stadthause zu Esens, -öffentlich fttlgebothm und de«

Meistbietenden stehend feste zugeschlagen werden. Zugleich wird auch allen etwaigen u»«
bekannten Real Gläubigern obgedachter Immobilien hiemit bekannt gemacht , daß sie
zur Conservation ihrer Gerechtsame rch spätestens in dem Veckauis Termin derfal' s z»'
melden , undsthre Getechtsaiye dem Esener Amtgericht anzuzeigcn , bey dessen Entstebnuz
aberzugewärHen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer,
und m so wert fie das Immobile betrtjfea , nicht weiter gehöret werde« sollen.

r6



76 Dey dem Vorss und Jarssumschen Gericht ist , ad lkistantiam des Vierzi¬
ger Präfidis , Herrn Johann Jsaac Maurenbrecherzu Emden , als Käufers eines, voa
dem weyl . Prediger Hiuricus van Borffum herrührende « , unter Gros - Lorffum beiege»
nen Heerd Landes groß 59; Grasen und r Diemathj, Citatio Edictalis wieder alle und
jede Gläubiger und Real ' Prätendentts cum lerintno von z Monaten , und' znr praelv«
swifchen Reproduckion auf den 22ten Julii a. c . unter der Warnung erkannt:

daß die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Real . Ansprüchen auf das Grundstück
präcindiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen alsserleget werden soS.
Signal, am Borst- und Jarssumschen Gericht den n len April 1789.

77 Beim König!. Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam des Herrn Geheime»
Krieges . Raths Freyherrn von Rehden zu Leer edictales wider alle und jede , welche auf
die von dem Kaufmann Hake Olthof und dem Otje Boekhsff privatim anerkaufte resp.
2 Pferde , 4 Kuhweiden und 2 Kuhweidenauf den Oster » Merlanden bei Leer , Spruch
Forderung und Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termino zur Angabe et ju»
Mcation von 6 Wochen et praclusivoauf den n . Junii 1789 unter der Warnung er¬kannt:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Realansprüchm auf die Grundstücke prä-
cludiret , und ihnen deshalb und m Hinsicht des Käufers ei» ewiges Stjllschweigr»
auferleget werden solle.

Citatio Edictalis.
Wir Friedlich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen re . khu«

kund und fügen hiemit zu wissen , daß nachdem ihr Jan Janffeu Mammen aus Utgast
wegen verübten Diebstakls iu Untersuchung gerachen , aber aus dem Gefäo -niß eatstohea
seyd , nach Maßgabe Unsrer Criminal- Ordnung Eap . 7 . § 5 und 6 . widereuch die
gewehn iche Edictales erkannt worden.

Wir cikiren und laden demnach Euch Jan Jausten Mammen daß ihr längstens de»
rgten Jul . nächstkünstlz vor Unserer hiesigen Regierung erscheinet , eurer EutferuunK
und Flucht , auch des euch angeschukdigten Diebstals halber Rede und Antwort zu gebe»
widrigenfallszu gewärtigen , daß wider euch , was sich den Rechten nach gebühret , er»
gehen werde . Wornach ihr euch zu achten habt.

Gegeben Aurich in Unsrer Ostfriesischen Regierung unter Unserm aufgebruktea Re-
gierungs Junsiegel den 9 April 1789.

(»l.. 6 .) v . Benicke . Reimer.

Notificationes.
1 Der Scharfrichter FrobSse aus Emden läßt bekannt machen , daß die

Abdeckerei» von der Stadt und Amte Norden an den Peter Josten Stuhl in Norden ist
verpachtet worden und diesen May 1789 von selbigem angekreten werde» wird.

2 Da die JxkereffeKten im Schulenburger Polder , Herr Amtsverwalter
Damm , Amtmann von Wicht und SielrrchterPeter Jausten Jvpen sich in dem Polder
2»nde gethettrt , und in Ansehung der gemeinschaftlichen Kkdeichmgs - Kosten berechnet

ha»



habe« r so ersuchen dieselbe diejenige « , so etwa ' vou Strohlieftrungm oder sonst für die

Coimnunion noch Foderungeu haben möchten , sich damit längstens innerhalb 6 Wochen

bey dem Bogt Willem Steffens i« Norden zu melden.

b Oe Zilvertckwict kll. ^ i !lce» 8 ca Vrouv , voonevcke ln sts

kstieuv - ksorr Lcraare re Lmckc « , Lyn voorncmLns krre tevea 6ra5ca

Meyste - 1-rnä , ÜA^enäe oncker äjc Heine Oylc , naa fty -ä'
.5rs<j , am

H-Iicläclumrr Vocr ^ ack , uir 6e k-kanck re verieoo ^ en.
'Mie öaaivan 6a-

-äinß ksn wsken , gelieve riZ re mciöcn.

4 Feine englische Weingläser in drey Sorten Md Champagner c Gläser sind

jetzo wieder bey mir zu haben , wie auch >2 verschiedene Muster von englischen Wein«

gläsern einzusche« , wornach die etwa gefälligen innerhalb 4 Wochen tzm geliefert wer¬

de- können , und nächstens erwarte einige Sorten englische Biergläser,so wie auchZ - rch-

nungen der neuesten englische« plsttirken Sachen direcle aus englischen Fabricke« , « or-

«ach die etwaigen mir daraus zu ertheilen beliebende Aufträge stete aufs geschwindeste

bxwürket werde« solle« . Uurich de« S. April r 789 - Friedrich Bruns.

5 Dem Public » dienet zur Nachricht , daß , weil der jährliche Bußtag dies¬

mal aus den Lke« May fällt , worauf der Jahrmarkt zu VeustadtGöden « stehet , aus

dies- - Ursache sothaner Markt einen Tag später, nrmlich den 7te « May seine« Anfang

nehmen werde,

,6 Die Herren Interessenten von Kanhuse« sind willens, unter Approbaüoa

des Hockwürdigen Cousistorii ihre alte Kirche zu Kauhusen t» verkaufen. EM jeder, der

dazu Lust hat , kann solche vorher besehen. Der Termin zum Verkauf soll näher bekannt

gemacht werde« . Die Lieferanten , so Lust Haben zum neuen Ban der Kirche zu liefern,

als pl . m . 50000 gute gaar gebackene Steine , pl. m > 2000 Dachpfannen , als auch

Holz und Eisen , was zum neuen Lau erforderlich ist , mästen Sie Preise bey dem Kirch»

Vogt Me Willems Ellerbrock zu Closter Sylmünken franco eiusenden.

7 Der Kunst- und Schönfärber Ja « Grsothoff in Leerlauf der Osterstrasse

wohnhaft , hat das neue , so bey Lebzeiten noch niemand erfunden , ausgefunden , roh

Ga .cn oder greis Leineu jn 2 Stunden recht weis zu machen, und zwar mit sehr gerin¬

gen Koste« . Da diese Wissenschaft nun hauptsächlich für alle Zwirnmacher hier im

Lande sehr vorkheilhast, so können alle Liebhaber besonders die Zwirnmacher, so Beliebe»

haben solches zu lerne« , sich bey ihm einfinde» und für ein billiges lerne».

Z Le Lrnäen by O . O . kranken in cke nicuve poorr - 8rrarc «laak

cka ftscäercy cn ^ Larvinjeel nirbanAr , Lyn re bcäoomcn , veclerkanste

2oorren van luinLaaiien rncecke iicst vir cn rooä Xlaaverraak , ßeel

cn r̂oogl kelosterrLaac , VooAejLaaclcn , beste Acmaalnc stacstricr Hcßvry,

ajlcs voor een cyvilc krya, verrocäc läersLunst ? cn ftecommenckarie.

9 Die zum Behuf der Niedemider Deichacht erforderliche Holz- und Eisen-
Maaren



Waareu sollen am szsten dieses in des Brunne Marken SchmK Behausung zu Ditzum
an den Mindestannehmende» öffentlich auSverdnngen werde«.

IS . Nachricht . Schon eine geraume Zeit her ist das Fragen nach ächte»
Llcharien 'Laffee bey mir vergeblich gewesen, indem es an dem ferner« Transport von
Bremen bieher gelegen hat , und nicht eher als jetzt zu Wasser hat komm« können , auch
Mir vorgenommen habe, gänzlich keine « andern zu habe« , als den ächten , «schChe¬
mischen Grundsätzen bearbeiteten BraunschweigischenLichorien -Lasfec , a>s
wovon sich viele , die davon bekommen haben , durch die Güte desselben überzeugen kön-
neu, und wovon man auch bereits vor einigen Jahren in diesen Anzeigen No. 26 . Pag . 526
1787 ein mehreres erinnert hat,welche Nachricht ich damals durch einen andern Freund
habe inserrren lassen , und denen so daran gelegen ist , dahin veriveise. Es würde daher
übrrflüßig seys , zu dessen Lob hievon noch ein weiteres hinzuzusügen ; eia jeder der nur
eine Probe macht , wird sich durch die Güte dieses ächten kichorien.Kaffe gegen den an¬
dern bald überzeugen können , als wovon man sicher gegen den gewöhnlichen mit der
Salbscheid zukann und dabey einen ganz andern dem ausländischen Kaffee gemässenGe¬
schmack eryäit , dazu aber bejonders der Gesundheit dienlich sepn soll , wo hingegen der
unächte derselben nochkhrilig ist. Dieser aufrichtige gemahlene Tichorien - Kaffee ist nun
wieder bey Endesunterzeichnete« bey Partheyen, als auch einzeiri , in ganzen , halben und
viertel Pfunden zu haben , so wie solcher von jetzo an allezeit in ohnverändcrlicher
Güte au« immer derselben Fabrique zu dem ailerbllligiien Preise zu bekommen seyn
wird . Zugleich mache bekanüt, daß bey mir jetzo und auch in der Folge Äleriey Sorte«
feines, mittleres und grobe« Siegellack bey Partheye» , einzeln Pfunden und auch bey
Stangen um einen billigen Preis zu bekommen ist. Leer den loten April 1789.

G, G. Mäckcrr.
n HHachricht.

Die bmterlassene Werke Friedenchs Königs von Preußen, Lvo. Berlin 788. alle
15 Theile , wovon bereits 5 Theile heraus sind und das ganze Werk 5 Nthlr . kostet,
werden ehestens allhier zu haben seyn. Die 5 erster « Theile kosten i Rrhlr. i-6 Ggr. , die
io letzter« Theile 3 Rthlr. 8 Ggr. Bequemlichkeit« halber kann man stch an folgende
wenden , als welche für ihre Bemühung nebst meine«, verbindlichsten Dank eine billige
Vergütung erhalten sollen , in Aurich dir Herren Buchbinder Traden , Wuchert« und
Hoosk , in Norden die Herren Buchbinder Nenman« und Boldeus , in Esens Herr Buch¬
binder Schittier , in Werdum der Herr Kandidat Vechkmanu , in Wittmurrd der Herr
Buchbinder Schötkler , io Emden Herr Kahle , in Wener Herr P . Er- Panneoborg , hier
in Leer aber an Endesunterzeichneten. Sollten stch sonstige damit bemühen und Bestel¬
lung darauf annehmen , so haben sie sich nebst meinem ergebensten Dank gleiche Dor-
theile zu versprechen

Auch kann bey eben angezeigteu Herren und bey mir noch auf deS Herrn Predi¬
ger Beyer« allgemeine« Magazin für Prediger nach den Bedürfnissen unserer Zeit , als
wovon in diese« Blättern No. 8 «. - » «in mehrers erinnert worden ist, subfcribrret wer¬
den. Leer den rz . April 1789» Mäckea , Buchhändler.

ir Bey Weyert Poppen in Norde » ist bester Brabanfcher, auch weiffer Klee-
Saamen zu bekommen.

( No. rss. Uu ) iZ
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i ; Dem Pukliep wird hiedurch bekannt gemacht , daß di« Materialien zur
Woqvartcr Kirche, s» wie die Zimmer« und Mauer-Arbeit derselben am r? st -'n April
in de» BurggrafenHinrich Peters Hause zu Pewsum öffentlich susverdungen »erden soll,
wcthalbMnehmenslustige sich daselbst Mittags um 12 Uhr etnzvfinden haöeu. Norden
-en ichten «pril- 1789« 3 - N. Franzium Couduct.

rg Die auf den 2 ; ffen c . angesetzte Verheurung des Herrn Geheimen Com»
mißions - Raths Gröneveid Ziegeley zu Jemgum , gehet beisnderer Umstände halber
nicht vor sich , so hiedurch adverkwet wird.

i t E» werden alle diejenigen, welche noch au des weiland Holzhandler Jacob
Dirks Fischers Erben schuldig sind , erinnert, sich in Zeit von vier Wochen bey denen
Vormündern Jacob Heyke « Fischer et Eons, mit der Bezahlung einzufinden , welche sich
aber in Termins nicht einlmde» , sollen dem Gerichte übergeben werden. Norden den
roten April 1789-

16 Das König !. Edier wider die Verheimlichung der Schwangerschaft und de«
Mord neugedvHr «er unehelichen Kinder ist im Amte Sricthausen noch allenthalben , wo
es anfänglich angeschlagen , affigirt befunden, welche aus allerhöchsten Befehl bekannt
zemücht wird . Svrkhausen im Amtgerichte den L . April 178s«

rT- Nachdem sich auf geschehene Untersuchung befunden, daß das allerhöchste
kdict wider den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung Ser Schwangerschaft,
annvch in allen Wirthshäuseru nicht allem, sondern auch au sonstige» gewöhulicheuOer.
lern der Herrlichkeit Oldersum , in holländijcher und hochdeuticher Sprache angeschla«
gen vorhanden fty : so wird solches hiedurch zur jebermännigllchen Nachrrcht bekannt
gemacht. Signatum in Iudieio Oldersum , den inen April r 789.

IK dfforiffcaric.
De 6effcpmccrffe 5l2aren van VricxlLncl , geffcnkcen ffoor 6e kZeeren

h«n Lffct bffoogcnäe Lomrnillaricu kublxc -̂ l>^ 8rr^ !cgcicl re Lclleecicn:

lew cckffen , t,er tlaan van eeoixe Xilb «r» LrryL- Vamme » in en

lang ; ffc k âart loopcnffc v»l> kranelecr aaa kcrlicum»
len rvceffen , kct klärten eicr gcmclcie Vaart , lrcginnenffe b/ 6e

§ca6 krancbcr » cn loopcnete rok aao lieu öerlicunuer X^ ^cic.
Me liaar aan gaclingc kcctr ^ vcrvoege rig vs» Vr^clag ffen iKe

ecrll -loorrrcneie re kcanc^cr jo .
'r lffccreo i-«gcmcnc noopens der

sannecmen cicr Damnaen.
Ln vie gsäinge kceü kvr kcr aanneemelr äer §Iartinge , vervoegs

rrK op 6cn iZcie Klap äaar aao volgenffe inrALl)-^ re kvaneker in 'c

bleeren . Logement , k
' cUccns 's morgens reo ncgcn uurcn , es neemo

, ir. clan surr m ruäke keroircclea cn vv LStianige SooaUrieo , als in äc
- - ^ - - ^aar
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6snr sf rynäe Leftc ^äcn vcrmelck vorcicn , vel ^ c Lcftcäi^cn imusleirc«
re vinäcn rvn a^ c cks^err voor 6e cerlie Lcüec6lriAe rer Hocrcranc vsn
6c Orierenicn bt enalckumackec! re Msrkum , ^ rairc ^crrckccl Ls krsne ^cr,
Larrnckec ! re kksilinAen , en 6cr 5cack krsnclcee.

l^orckencke Dyckers ckoor Zechen Zenckverceerck , Zar kkovAAemeläs
Leeren <- e6cpurcer6en meecie binnen dorren gc6cn ^ cn re LcKce6en,
Her slaan 6er Damme » cn ' r 8 ! arren äcr Varrc , lsojicncke vari <1 : Track
kranciccr vLnTnecä ; rvasr atJcke prLcyte ckaZAeli vLn LcÜLcäinZcn « LL-.
6er ckoor cke LourLnrcn Lullen « -orckea bcircnck Aemsakr.

Ucc Voorc«

79 Der französische Sprachmeister Tapernvn z» Emden , « acht hiedurch dem
Public » bekannt, daß er auch Unterricht in der englischen Sprache giebt , und zwar re-
gelmäßige «, und nicht nach kommen Art , oder so gar aufgeraftes Eugiisch ; so wohl für er«
wachicne Personen als « nch zur Ersparuag , für Jünglmqe , eiae öffeutliche Schule hält,
mein äusse sie« Bestrevea ist seit tanger Zeit , dahin gegangen , mir durch den Umgang
m »t gebornea Engelländern , den Areent dieser Sprache , eigen zu machen , nun schmeichele
mir den dabey angewandten Fleiß nicht fruchtloß angewendet zu haben. Mir ist gar nicht
unbekannt , daß bereits im englischen und französischen Unterricht ertheilcr worden , ich
ha te aber für meine Pflicht desfalls meine ganz gegründete Warnung ergehen zn lassen.
Es ist auf keine Weise abzufthcn, wir jemand irgend aus den Namen eines Sprachrner.
sters Anspruch machen kann »

' welcher doch selbst , von denjenigen Sprach n , wormuen
er an ern unterrichtet Nicht die geringste Kentniß besitzcri Jeder Sprachv .̂ ständige wirs
als unleugbar zugestehcn daß grammaticalische Keutuiße

"
zur Erlernung einer jedes

fremden Sprache höchßnothwendig sind . Was soll man aber von einem Lehrer.rrwarten,
der selbst nicht im Stande ist, dir gehörigen Regeln zu beobachten. Dein stümperhafter
Unterricht , wird nrehr Schaden , als Nutzen bringen , die engt. Sprache , hat einen
besonder« fausten Accent und kann ohnedies die barte deutsche Aussprache nicht vertrage« .'
ich überlasse eines jeden Sachkundigen gütigen Ermessen , was von dem Unterricht eures
Mannes zu hoffen stehe; der seine äusserste geringe Kenntuiß blos durch Routine erlernet;
und welcher um ein englisch Wort , so zu sagen radebrechen zu können , seine Zuflucht, zu
der in den Leri-us , beigeftzten deutschen Aussprache nehmen muß . Hieraus läßt sich ganz
leicht abnchmen , was von dem Accent , und der ganzen Lehrmethode eins solchen Leh¬
rers zu prcsirireu ftp» möchte. Ich habe für meine Schuldigkeit gehalten , mich darüber
öffentlich zu erklären, und dars sicher hoffen, daß keine Nebenabsichten , bey dieser Au«
zeige vcrmuihet werden können . Bloß die gute Absicht eia geehrtes Publicum nicht durch
Idioten berücke» zu sehen , hat mich dazu «ugespornk ; mich bin ich eifarderlichen Falls
erbök-z , durch eigenhändige schriftliche Beweise meiner Behauptung das Siegel gufzu-
drücken.

2v Aus Hie Werke unftrs Höchstseligen Königs Friderichs H . von Preußen wo¬
von die z erste» Theile bereits von Berlin unterwegs sind uud l Rehlr . 7 6 ggr . da » ganze
ans i Z Lheilen bestehende Werk franco Anrich aber 5 « thlr . kostet , nehmeich Befiel-

lim-



künzen «k. Einem Hochgeehrten Publi - o ersuche daher» ergebenst , mir mkt recht viele»
Aufträgen zu beehren und kann eia jeder der prompteste » Behandlung gewärtig und ver-
fichert sryn . « urich den r 7 April 17s - . D . Frahm.

2 t Da ein gewisser Rechtsgelehrter, . bewogen durch lange praktische Erfahrung
rmd gerührt durch da « allgemeine Elend welches durch die Ränke schlcchldenkender Advo-
raten und Richter verursache wird , folgende Schrift : Allgemeiner praktisch - juristisches
Lehrbuch für Stükirte und Unstudirte, lür » ärger und Sauren , wie sie sich für die Ränke
der Advoeaten snb Richter sichern können , nebst einer Anweisung alle Prozesse selbst süh«
reu zu können , heraus zu geben , und dadurch die Decke die in juristischen Sachen fast
über aller Äugen hängt , hinwegrunehmen gesonnen ist , so will er um sich io Voraus si¬
cher zu setzen oeu Weg der Pränumeration wählen. Man pränumeriret in der Glan«
deuburgischen Buchhandlung zu Cökhea , oder in Varel bey Unterzeichnetem bis Ausgang
d. Monats 1 Rthlr . 24 gr . hernach ist der Ladenpreis 2 Rthlr . z6 gr. in Lonisd'or.

Varel. H . H. Jansen.
22 Geschichte und Geographie von Deutschland , als Lehr « und Lesebuch für di«

Jugend und zum Gebrauch für Schulen . Von d , m Herrn I . E Witschel in Dresden.
Bei der Bearbeitung dieses nach den Bedürfnissen unsrer Zeit so nützlich als nöthigen
Buchs , wird der Verfasser , so wohl was die Wahl der Sachen , als den Vortrag der¬
selben betrift , vorzüglich darauf Rücksicht nehmen , daß es nicht nur für die Jugend und
viele andre Leser , die dergleichen Nachrichten in großen: Werken aufzusuchen weder Zeit
noch Gelegenheit haben, als ein hisivrifch geographische « Lesebuch unterhaltend und nütz,
lich , sondern auch für Schulen als Lehrbuch brauchbar werde . Der Verfasser wirb m
dieser Absicht erstlich die Schichte der Deutschen überhaupt und im Zusammenhänge er.
zählen , und selbige mit der allgemeinen Geographie von Deutschland verbinden ; sodann
aber die Historische Geographie , oder die Regentesgeschichte und geographische Grs chrei«
bnng der deutschen Staaten rusbefondereabhandela , und dabey die Ncbenelnandeisttlluag
der Länder jedes regierenden Herrn beobachten . Las Ganze wird m 2 Bände , der erste
zu Michaely , der zweyte zu Weidnachten erscheinen . Die Namen der Pränumeranten
werden dem ersten Lheile vorgedrukt. Der Pränumerationstermin dauert bis zum ersten
August. Die Vorauszahlung ist a Dan - z 6 gr . Gold » hernach kostet jeder 54 gr. H

'ier-
a»s nehme ich Bestellung au. Varel . H . H . Jaussen.

2 ? Frostableiler.
Den Gärtesliebhakern , besonders der Obstbäume , wird folgender Auszug ans dem
Reichs Post Reiter No . 48 d . I . nicht suanaenehm sryn , indem er em Mittel enthält,
wie die Obstbänme ;Är Frost zu bewahren find

Prag vom 2tr » Mär ; 178 - .
Der Gnbermalrath und Kriegshauptmann von Bienenberg hat die wichtige Erfindung
der Frostableicer gemacht. Diese Frostableiter sind Seile von Stroh oder Hass r *)
sie werden um den Stamm des Baumes geschlungen , und mit ihren Enden in einige
Mit Brunnen Wasser gefüllte Geschirre (. dies können gemeine hölzerne Wafferkanneu,
Dodinge , ober was immer seyn ) eingesenkt , doch so , daß sie nicht über dem Wasser
schwimmen , sondern in demselben einkauchkk , welches mittelst eines am Ende angebun¬
denen Steines geschehe » kan».



Diese Ableitung des Frostes kanu »on mrhrer« neben einander stehenden MS»
me« in ein « iuriges Gefäß geschehen ; nur muß nwn die Vorsicht gebrauchen , daß die
Geschirre völlig frey und nicht etwa» von den Aesten des Baumes bedeckt stehen, damit
der Frost ohne Hinbermß durch den Ableicer in das Geschirr wirke , und folglich von dem
Wasser angezogen werde. Diese Vorsorge ist besonders für das Frühobst , und jeneBäume nöchig , deren Blüthe im Frühjahre mit de « Blättern zugleich , oder auch allein
treibt , und im Monate März und April dem Erfrieren ausgesetzt sind.Herr von Dienenberg hat diesfalls Proben gemacht. Vorzüglich haben irn Jahr
1787 seine Marikle« ( Aprikosen ) zeitlich im Märzmonate zu blühen angcsavgen, denen
er sogleich die Ableiter anhängte . Er fiele« 6 bi» 8 derbe Nachtfröste ein ; dessen un¬
geachtet blühte« sie fort, setzten Obst an , und gewährten ihm die Freude , daß er an
7 Bäumen 16 Schock schöner und wohl ausgereiiter Marillen ablösen konnte , da rüdesten
zu gleicher Zeit in andern Gärten alle Marillenblöt« erfroren war.

Um sich von der Wirkung dieser Adlmer gründlich zu überzeugen , setzte er andere
mit Wasser gefüllte Gefäffe hin und her , und auch m der Gegend der Ableiter , sre?
im Garte « , besah täglich früh die Eisdecke derselben , und fand , daß das Eis in den
freyeu Eefässen nur die Dicke eines Strohhalms erreicht hatte , da er ,n den mit Ab¬
seitern versehenen Kannen immer einen Finger dick geworben war . Hiedurch hat sich
also der zusammen cengene Frost gegen den zerstreuten m srerichnet.*) Hin und wieder ist dies Mittel schon hier im Lande bekannt undbewährt erfunden,

und braucht man dazu d,e sogenanntenEggen , welchevon Löchern abgelchnit-ten
werden , die die nervlichenDienste leistem

Lotterte - Sachem
1 Best Ziehung der 21sten Berliner Elaste« Lotterie dev eken Elaste sind iS«einer unmittelbare» Evllecke folgende Nummern nur Gewinne herausgekommen:

Mo 19601 , 2 , 6, 10, 15, rd, 2k , 2Z , r ? > 26 28, zo, zi , z ; 36,40 , 47,
49 , 5c>, 5Z , 57, 61 , jede mit ist Rthlr . ; > 9662 mit25Rthl ; 19664 mit ich Rthl . r
19665,6 - ,jed> mi' 2oR!hIr . ; 19669MilissMhir. ; 19671 mit 20 Rthlr . ; 1967;mit >8 Rthlr ; 19674 mit ssvRthlr ; 19677 , 79 8Z , «4 , 88/ 92 , 9Z , jede mit
18 Rthlr. ; 19695mir 2O Rthlr . ; 19696 mit 50 Rthlr . Zur 22sten BerlinerLlaß«
sen- Lorttrik sind bey mir Loose zu habe « . Wttnmnd den i5ttn April i> 89>

Jsseph Moses.
2 Best der Ziehung der fünfte« und letzten Elaste der König!, chreust. Listen

Elasten - kotterie zu Berlin sind in meinem Coe- toir jolqeiide Gew n - e , als Nun, 1 ^ 155mir zooo Rtb r. r z -757 mir reoo Rthlr. ; zo^ i mir 100 Rthlr . ; Z075, 3077,jedeMit 25 Rthlr . , ist 5s Rthlr ; 18178, 18180, 4059, 4076 , jede mit 20 Rthlr . , istLo Rchlr . ; 18151, 5Z . 6k , 64, 68 - 77 , 83 , 87 , 88 - §o, 2020O , 3049 , 69,71,56,66 , 7722 , 21,22914, 2 ^916, jede mit 18 Rtdlr . , ist z60 Rthlr ; zusammen
4490 Rihlr. ; und in der 4ten Ll -ssen Ziehung ist mein Gewmn gewesen ZZF Rthlr.Summa 4923 Rkblr . , und memc Einnahme ist gewesen 1420 Rchlr . , bleibet remer
Gewinn Z6oz Rthlr. Die Gewinne werden sogleich ausbez.-:tz! t . Äi- ch sind bey mir
Loosezurerstenßtastersster Aaste« Lotteriezubekomme «. Wann LiebhaberLustha-

«



ke» ihr Glück tu machen , können sie sich Key mir melden , verspreche prompte Bedie¬
nung , Oie Ziehung der erstenNasseissauf den UtenMay a . c . festgesetzte. Emden
den sten April 1789. Lipman Sampso«.

z Bey Ziehung - er zten klafft her 21sten Berliner klaffen - Lotterie in Berlin
find sowohl in meinem Haupt-Comloir als auch bey meinen bekannten Unter Collecteur«
folgende Gewinne gefallen : als No . 16627 mit 500 Rthlr . ; 22301 mit 2ooRthlr. ;
L2Z54 mit 100 Rthlr . ; 1982 , 168Z9 , 18263 , 22834 , 22381 , 22394 , 17123,

jede mit52 Rthlr . , macht350 Rthlr. ; 16842 , 22357 , 22366 , jede mit25 Rthl .,
macht 75 Rthlr . ; 1690s , 17126, 17128,18012 18031 , 18039, 18255,18060,
I8O72 , I8076 , 18080 , 18089 , I8IZ2 , 18IZ4 , 22Z27 , 22355 , 22360 , jede m»

LoRihlr . , macht340 Rthlr. ; 16662,16679 , 16882 , 1712 ; , 17124,17125,
17134,17145 , I8OOI , I8OSZ, 18206 , 18011 , 18215 , 18029 , 18034,18035,

18OZ8 , 1824O , l8o4Z - 18241 , 18045 , 18047 , 18052 , 18252 , l82sZ , 18o66,

L8267 , I8 ° 78 , 18079 , I828I , 18287 , 18092 , 18291 , 18096,18097,18100,

18120 , 18124 , 18125 , 18128 , 1Z1ZO, I8IZI , 20324 , 22308 , 22ZI2 , 22ZIZ,

22ZI7 , 22ZIZ , 22ZLO,223ZZ , 22ZZ ; , 223Z7 , 22Z42 , 22Z45 , 22Z52 , 22Zs8,

22364 , 22367 , 22375 , 22378 , 22Z80 , 2238Z , 22386 , 22Z87 , jede mit 18 Rthl .,

Macht1152Rtdlr. ; Summa 2717 Rthlr . Die Gewinne werden bey Auslieferung
des Original-Looses bey drmjUbcn , wo die Interessenten ihren letzten Einsatz gemacht
Wen , sobald der erforderliche Nachschuß eingetroffe » ist , ausbezshlt. Loose zur
istkirClasse 22strr Lotterie sind sowohl Key mir als auch Key meinen Unter Tsllectcurs
für den bekannten Preis ju haben . Die Ziehung der rsten Classe ist auf dm Uten
May d . I . anberaumet . Emden dm roten Axril 1789.

ElimelachI . Lcvy.

Avertissement.
Nachdem Seine Königliche Majestät, per Rescript . d . d . Berlin,

dm yten Veart. c . allergnädigst gut gefunden , und festzusezzen geruhet ha¬
ben : daß zu Aufhelfung und Unterstüzzung der Torfvehne , ein Iinpost, so¬
wohl auf den fremden ausländischen , als auch auf den «inländischen Wagen
2mrf, imgleichen der auf den Vehnen nicht, sondern auf privat Torf -Möhr-
ten gegraben mir Wagen an Canäle gefahren , und sodann mit Schiffen wei¬
ter fortgebracht wird in so ferne dieser lcztere an die Orte gebracht und ver¬
kaufet wird , wo Vehn Schiss - Torf hin komt , geleget, und von denen da¬

zu anzustellenden Receptoren , erhoben werden soll ; svthancr Zmpost auch
für jede Las! fremden Torf , nach Emdischer Maaße gerechnet , auf zrvep
Gulden hdl ! . oder dreiGuldenOstfriesijch ; sodann für jedes Bauren-

^ nder crnländschen Wagen Torf , auf vier Stüber hdll . oder Sechs
Stüber ü>s!sr . bestimmet worden : Sv wird solches hiedurch allgemein be¬

kannt gemacht und zugleich zu wissen gefüget , daß diese Anstalt mit dem



i sien lnstehenben Monats MaH ihren Anfang nehmen ^ folglich der obge-
dachte Jmpost von solchem dato an ^ werde erhoben werden»

Signatum Aurich den izten April 1780.
Königl . PreuA Ostfr. Krieges - und Domainen - Cammer.

Verkau f.
Jan Saamek Nehr zu Ror -chum in der Herrlichfeit Oldersum will, weil

er die Banerschaft abstehet , sein sämmtliches Haurmanns- Beschlag und Gerätschaft,
Wagens, Eggen und Pflüge , 22 Kühe und jung Vieh , 4 Pferde , auf Dienstag de«
S8flen cur. daselbst bey seiner Behausung durch den Ausmiener Egbert« »erkaufen lassen.

Gelder ^ so zu belegen.
Es sind zoo Rthlr . in Gold bevorstehenden May gegen 5 Procent jähr¬

lichen Zinsen und hinlänglicher hypothekarischen Sicherheit zu belegen . Wer Gebrauch
davon machen kan» , d«r melde sich entweder in Person oder durch srankirte Briese
bey dem Prediger Rodrnbäck z» Dunum.
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